
MANAGEMENT IM 
GESUNDHEITSWESEN
Blended-Learning-Studiengang

Master of Arts (M.A.)

DAS STUDIENPROGRAMM*
Module KS/CP im Semester**

 1. 2. 3.&4.  5.

 → Studieren im Blended-Learning 43/5    

 → BWL der Gesundheitsbetriebe 61/7      

 → Kommunikation und Ethik 52/6       

 → Entscheidungstheorie/

Organisationslehre 61/7     

 → Sozialrecht und Rechtsformen   61/7    

 → Qualitätsmanagement und 

    Patientensicherheit    61/7 

 → Projekt- und Prozessmanagement   52/6

 → Spezielle Krankheitslehre   43/5

 → Wahlbereich I***

Administration und Management 

    des Gesundheitsbetriebes      218/25

 → Wahlbereich II***

Leistungsdokumentation und 

    Leistungscontrolling      218/25

 → Wahlbereich III***

Steuerung der Patientenversorgung      218/25

 → Aktuelle Themen der 

    Gesundheitspolitik         43/5

 → Masterthesis                                   --/15

Summe                                                       217/25   217/25      436/50     43/20

* Vorbehaltlich der endgültigen Genehmigung

**  KS = Kontaktstunden pro Semester; CP = Credit Points (Leistungspunkte, 

die die Qualität und Vergleichbarkeit von Prüfungsleistungen sichern)

***  Belegung zwei von drei Wahlpfl ichtbereichen

INFORMATION ZUR  
BEWERBUNG
Bewerbungsschluss: 15.07.

Damit Sie am Zulassungsverfahren teilnehmen können, müs-
sen Ihre Bewerbungsunterlagen bis zum 15.07. vollständig im 
Studienbüro der Hochschule RheinMain eingehen. Die Kon-
taktdaten des Studienbüros fi nden Sie auf unserer Homepage: 
www.hs-rm.de/studienbuero

Das Bewerbungsformular für unser Online-/Papierverfahren 
fi nden Sie auf unserer Webseite: 
www.hs-rm.de/onlineservices-studieninteressierte

KONTAKT
Hochschule RheinMain
Kurt-Schumacher-Ring 18
65197 Wiesbaden
www.hs-rm.de

Zentrale Studienberatung
T   +49 611 9495-1590
  studienberatung@hs-rm.de
  www.hs-rm.de/studienberatung

Beratungszeiten mit Terminvereinbarung:
Mi.  09:00 - 12:00 Uhr
Do.  14:00 - 17:00 Uhr

Studienberaterin:
Chantal Mommertz, Dipl.-Päd./M.A.

Fachbereich 
Wiesbaden Business School
ServiceCenter
Hochschule RheinMain
Bleichstraße 44
65183 Wiesbaden
T   +49 611 9495-3100
   www.hs-rm.de/wbs

       Stand: 13.02.2015



DER STUDIENGANG
Der demographische Wandel, ein gesteigertes Gesundheits-
bewusstsein und der medizinisch-technische Fortschritt bei 
einer zeitgleichen Verknappung der fi nanziellen Mittel stellen 
leitende Angestellte in Krankenhäusern, Gesundheitszentren 
und Rehabilitationseinrichtungen vor immer neue Herausfor-
derungen. Nur wenn Fach- und Führungskräfte ein umfang-
reiches Wissen in der Gesundheitsökonomie besitzen, sind sie 
auch künftig in der Lage, die stetig wachsenden Aufgaben im 
Gesundheitswesen zu meistern. Ziel des Masterstudiengangs 
ist es, Führungskräfte fachlich fundiert auszubilden und gleich-
zeitig die sozialen Kompetenzen zu stärken. Der fünfsemestrige 
berufsbegleitende Blended-Learning-Studiengang setzt gezielt 
auf drei thematische Schwerpunkte: Stärkung der fachlichen 
und sozialen Kompetenzen, gesundheitsökonomisches Know 
How sowie Führungs- und Managementwissen.

Inhaltliches
In den ersten beiden Semestern stehen neben der Vertiefung 
des vorhandenen Fachwissens wichtige Grundlagen der Be-
triebswirtschaftslehre für Gesundheitsbetriebe, Projekt- und 
Prozessmanagement sowie Qualitätsmanagement und Pati-
entensicherheit auf dem Lehrplan. Die Pfl ichtveranstaltungen 
führen gleichzeitig ein in die Entscheidungstheorie und Orga-
nisationslehre und vermitteln wichtige Kenntnisse der allge-
meinen und speziellen Krankheitslehre. Sozialrecht, Rechtsfor-
men sowie Kommunikation und Ethik sind weitere thematische 
Schwerpunkte. 
In den Semestern drei und vier können die Studierenden zwei 
aus drei Wahlpfl ichtfächern wählen und sich so entsprechend 
spezialisieren. Zur Wahl stehen die Fächer Administration und 
Management des Gesundheitsbetriebs, Leistungsdokumentati-
on und Leistungscontrolling und Steuerung der Patientenver-
sorgung.
Im abschließenden fünften Semester werden aktuelle Themen 
der Gesundheitspolitik gelehrt. Nach einer Zusammenfassung 
der ersten vier Semester steht zum Abschluss des berufsbe-
gleitenden Blended-Learning-Studiengangs die Master-Thesis 
an. 

Formales
 → Berufsbegleitendes Teilzeitstudium als Blended-Learning-

Angebot,
 → Studiendauer: 5 Semester,
 → Studienstart im Wintersemester,
 → Informationen zur Akkreditierung des Studiengangs unter: 

www.acquin.org

Pro Semester sind rund 18 Präsenz- und 20 Onlinestudientage 
vorgesehen. Die Präsenzzeiten sind folgendermaßen geplant:

 → 1. Blockwoche zu Semester-/Vorlesungsbeginn 
 → 4 Wochenenden
 → 2. Blockwoche zu Semester-/Vorlesungsende 

INTERESSANTE  
TÄTIGKEITSFELDER
Die Absolventinnen und Absolventen des Masterstudiengangs 
Management im Gesundheitswesen M.A. können wichtige 
Schlüsselfunktionen in Krankenhäusern, medizinischen Versor-
gungszentren, großen Praxen und Rehabilitationseinrichtungen 
übernehmen, z. B. als Leiter/Leiterin in den Bereichen Patien-
tenmanagement, Personal, Controlling, Marketing, IT/Organi-
sation sowie als Geschäftsführer/Geschäftsführerin. Darüber 
hinaus können sie als Prüfer/Prüferin oder Berater/Beraterin 
in Wirtschaftsprüfungsgesellschaften und Unternehmensbera-
tungen für Krankenhausbetriebe oder für medizinische Versor-
gungszentren oder große Praxen arbeiten. Auch wichtige Ver-
handlungspositionen bei Sozialleistungsträgern und Verbänden 
und Beratungsfunktionen in IT-Unternehmen können durch sie 
besetzt werden.

STUDIEN-
VORAUSSETZUNGEN

 → Sechssemestriger (Regelstudienzeit), gesundheitsökono-
mischer Studienabschluss mit mindestens 180 ECTS,

 → überdurchschnittliche fachliche Qualifi kation, nachgewie-
sen durch eine Gesamtnote im vorangegangenen berufs-
qualifi zierenden Studienabschluss mit mindestens Grade 
B oder, falls der ECTS-Rang nicht nachweisbar ist, mit der 
Gesamtnote 2,3,

 → erfolgreiche Teilnahme am hochschuleigenen Eignungs-
test,

 → Berufserfahrung nicht erforderlich, aber erwünscht.

Studieren wann und wo Sie wollen!

 Gesundheitsökonomisches     

 Know-How

 Führungs- und Managementwissen

 Fachliche und soziale Kompetenzen


